„Attraktiver Olivenbauer“

Mit seiner neuesten Fernsehrolle in „Einmal Toskana und zurück“ konnte Konstantin Wecker und seine Mitstreiter Sabine Postel und Peter Sattmann eine Traumquote erzielen.  

Am Freitag, den 16. Mai 2008, lockte der ARD-Fernsehfilm bei der Erstausstrahlung 4,6 Millionen Zuschauer vor die Bildschirme. Zu den Hauptdarstellern gehörte auch Konstantin Wecker, dem die Rolle eines aus München nach Italien ausgewanderten Olivenbauern quasi auf den Leib geschrieben war: „Ich habe seit dreißig Jahren ein Haus in der Toskana, gerade einmal 40 Kilometer vom Drehort entfernt und habe dort selbst Oliven.“ Auch das Nachrichtenmagazin „Der Spiegel“ erwähnte in seinem TV-Rückblick den „attraktiven Olivenbauern und Pensionswirt Nikolaus Schweiger (Konstantin Wecker)“ und lobte die „famosen“ Schauspieler.   

